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Implementationskonzept der täglichen Sportstunde 

 
der Bezirksregierung Münster ab 2009 

 
 
Voraussetzungen: 
 

1. Der angekündigte Abschlussbericht zur Evaluation des Projekts soll 
abgewartet werden, um mit gesicherten und entsprechend aufbereiteten 
Ergebnissen in die verschiedenen Gremien gehen zu können. 

 
2. Die zur Umsetzungen der Ziele einer bewegungsfreudigen Schule 

angekündigte landesweite Moderatorenfortbildung sollte die Basis für die 
aktive Implementationsbemühungen in den Bezirksregierungen darstellen 

 
3. Zur Einordnung des Projekts „tägliche Sportstunde“ ist die Verortung in dem 

Konzept der „bewegungsfreudigen Schule“ deutlich heraus zu stellen, um die 
Strukturen der landesweit gültigen Arbeitsschwerpunkte transparent den 
Schulen vermitteln zu können. 

 
 
Maßnahmen: 
 
10 Punkte-Plan 
 

1. Auf den verschiedensten Ebenen von der oberen Schulsaufsicht bis zur 
schulischen Einzelberatung sind die Implementationsschritte mit einander zu 
verknüpfen. 

 
2.  Auf der von der oberen Schulaufsicht einberufenen Schulrätekonferenz sollte 

das Konzept der „bewegungsfreudigen Schule“ mit dem Schwerpunkt der 
„täglichen Sportstunde“ in das Bewusstsein der Schulaufsicht gerückt werden. 

 
3. Die Schulleiterdienstbesprechungen der unteren Schulaufsicht für den Primar- 

und Förderschulbereich sollte wie auf der Schulrätekonferenz einen 
Informationsblock zur  bewegungsfreudigen Schule beinhalten. 

 
4. Mit dem jährlich an allen Schulen erscheinenden Fortbildungsprogramm des 

Dezernates 48.05 wird der Thematik eine Sonderseite gewidmet und die 
lokalen wie regionalen Ansprechpartner und die anstehenden wie möglichen 
Fortbildungsangebote vorgestellt.  

 
5. Die Schulen, die sich durch anklicken der Bewerbungsseiten an der 

Landesauszeichnung „bewegungsfreudige Schule“ interessiert gezeigt haben, 
sollen -. ihr Einverständnis vorab vom MSW eingeholt- von den Beratern im 
Schulsport direkt angesprochen werden und über die Beratungs- und 
Fortbildungsmöglichkeiten informiert werden. 



 
6. Sollte die Nachfrage entsprechend zunehmen, priorisiert die Bezirksregierung 

Münster die Maßnahmen in dem Aufgabenbereich. 
 

7. Den interessierten Schulen sollte eine übersichtliche Informationsbroschüre 
mit bereits gut arbeitenden Realisierungsmodellen zur Verfügung gestellt 
werden. (Die BKK hat auf der Abschlussbesprechung ihre Unterstützung für 
diese Maßnahme angekündigt) 

 
8. Das bestehende Netzwerk der Pilotschulen zur „täglichen Sportstunde“ haben 

ihr weitere Mitarbeit im Netzwerk angekündigt und die begonnene Arbeit wird 
mit den entsprechenden Maßnahmen fortgesetzt. 

 
9. Den interessierten Schulen sollen vor Ort in bestehende Netzwerke und 

Kooperationen durch die Beratung der BiS eingebunden werden. (So wollen 
im Kreis Coesfeld die Volksbanken u.a. solche Schulprojekte finanziell 
unterstützen.) 

 
10. Die in den Diskussionen angesprochene Ausweitung der Projektidee auf die 

Sek. I Schulen soll gezielt an die Ganztags- Hauptschulen mit entsprechenden 
Umsetzungsinformationen (s. GS Hauptschule- Niedersprockhövel) heran 
getragen werden. 


